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Einzug des lateinischen
Patriarchen Barlassina von
Jerusalem in Christi Ge-
burtskirche in Bethlehem.
Er steht im Hintergrund
im weißen Hermelin zwi-
sehen den Reihen der in
weiße Meßgewänder ge-
kleideten Zöglinge des
Patriarchalseminars Bet
dschala. Links erheben
sich die Mauern der Ge-
burtskirche Christi. Im
Vordergrund schreiten
Geistliche in der Ordens-
rittertracht der Johanniter
im Prozessionszuge mit.
Précédét det c^efd/iert de
St-/edn et /er«td/em, der
ordret re/igie»;c et d»
c/ergé, /e Pdtridrc/?e te
rend « /d Pdti/i#«e de /d
/Vdficité, dont on foit, d
gdwcPe, /d m«rdi//e.

Nr. 52 S. 1646

Am Weihnachtetag
in Bethlehem PHOTOS

ZUCCA-ALLI ANCE

Der lateinische Patriarch Barlas-
sina von Jerusalem hat sich zur
Weihnachtsmesse nach Bethlehem
begeben und schreitet nun im wei-
ßen Hermelin, umgeben von ho-
hen Prälaten und umringt von An-
dächtigen und Schaulustigen, zur
Geburtskirche.

Afgr Pdr/dttind, Pdtridrc&e de /é-
r«td/em, et der Princet de /'Lg/Le
d« monde entier, re rendent d Pe-
tp/éem pour /d /été de A/oê7.

«£7 toi /fet/déenz, ttr

we terwt /w /w zwotWre

pwrwtt /et tdi/et

^ ...»

Blick auf das Villenviertel Bethlehems.
Die durch den Handel mit Devotionalien
aus Asphalt, Olivenholz und Perlmutter
reich gewordenen Bethlehemiten richteten
sich schöne Villen ein; manch einer aber
überbaute sich und mußte dann sein vor-
nehmes Heim verlassen, weswegen man
hier oft auf leerstehende Häuser stößt.
Die in einer großen Kurve verlaufende
Straße führt rechts nach Bet Sahur. Im
Hintergrund links die protestantische Kirche.

Let PdPitdntt de PetP/éem te tont enricPit
d« commerce d'oP/eft de pieté. Certdint
te tont /ditt conttrwire de trop Pe//et mdi-
tont et, /d«te de pouvoir pdjer /e«rt im-
pott, tont contrdintt de /et dPdndonner.
A /'drrière-p/dn, Pég/ite protetfdnte.

Nr. 52 S.1647

Während der Weihnachts-
messe in < der Geburts-
kirche Christi in Bethle-
hem. Die turmartig auf-
gebauten weißen Hauben,
Schatwa genannt, gehören
zur bethlehemitischen
Tracht der verheirateten
Frauen.

Pdrmi /d /o«/e ^«i pdrti-
eipe d /d mette de minuit
ddnt /d Pdti/i#«e, on dit-
tingne <?«dntité de /emmet
coij^éet de /d «tcPdtwd*,
torte de Penin pdrticw/ier
d« cottnme de /d PetP/ee-
mite mdriée.
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